


Die aktuelle AUSSTELLUNG des Stadtarchivs stellt die tausenden 
KZ-Häftlinge, Kriegsgefangenen und Zwangsarbeiter in den Mittelpunkt, die 
sich am Ende des 2.  Weltkrieges in Neubrandenburg aufhielten. Sie zeigt 
seltene fotografische Dokumente und veröffentlicht Erinnerungen aus den 
ersten Tagen und Wochen nach dem Kriegsende. 

Einmalige Filmsequenzen dokumentieren die Befreiung des Kriegs-
gefangenenlagers Fünfeichen und ein Interview mit Ludmila Woloshina,  
Überlebende des Waldbau-Lagers bei Neubrandenburg, einer Außenstelle  
des Konzentrationslagers Ravensbrück.
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